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PIONIER
Organ

der Schweiz, permanenten Schnlansstellnng in Bern.

XXXVI. Jahrgang. JÊ 9. Bern, 30. September 1915.

Erscheint jeden. IVIonat.

Preis pro Jahr: Fr. 2 (franko), durch die Post bestellt 20 Cts. mehr.

Anzeigen: per Zeile 20 Rp.

Inhalt: Schulausstellung. — Zum 5. März 1798. — Heimatkunde. —
Neue Zusendungen.

Schulausstellung. — Bekanntmachung.
Wegen Revision der Sammlungen werden bis zum Än-

îang der Winterschule die Äusleihungen eingestellt. Wer
noch Gegenstände aus der Schulausstellung besitzt, wird
freundlich ersucht, sie bis 15. Oktober nächsthin
zurückzusenden.

Bern, 20. September 1915.

Die Direktion.

Zum 5. März 1798.

II. Der Raubzug.
(Fortsetzung.)

iSoch den 13. Juli hatte Direktor Laharpe von Paria aus, wo

er sich vorübergehend aufhielt, geschrieben : „Eine Offensiv-Allianz
mit Frankreich, welche das Grab unserer Freiheit wäre, ist
unannehmbar. Nie werde ich die Knechtung (asservissement) und die

Schande unseres Vaterlandes unterzeichnen."' Als aber Frankreich
erklärte: „Unterzeichnet den Bund oder ihr werdet annexiert!"
unterzog sich Laharpe. Frankreich drohte, zu den bisherigen noch

neue Truppen in die Schweiz zu senden, neue Kontributionen zu

erheben, wiederum Mitglieder aus der helvetischen Begierung aus-
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